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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
Referat VI Referat VI VI/118/2017 
 

Weitere Nutzung des Objektes "altes Landratsamt" - Antrag der ÖDP 
Stadtratsgruppe 089/2017 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 

05.12.2017 Ö Empfehlung abgesetzt 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

05.12.2017 Ö Beschluss abgesetzt 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 

23.01.2018 Ö Empfehlung mehrheitlich angenommen 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

23.01.2018 Ö Beschluss mehrheitlich angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Antrag 
Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen. 
 
Der Fraktionsantrag 089/2017 der ödp Stadtratsgruppe ist damit bearbeitet.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Die Stadtratsgruppe der ödp beantragt mit Fraktionsantrag 089/2017, dass die Verwaltung mit 
dem Eigentümer der Immobilie eine sinnvolle Nachnutzung des „alten Landratsamtes“ eruiert.  
 
Bereits vor einem Jahr wurden seitens der Verwaltung mit dem vom Eigentümer beauftragten 
Makler erste Gespräche geführt, um Eckpunkte der möglichen Nutzung und Bebauung für den 
zukünftigen Käufer / Investor / etc. auszuloten. 
 
Für die Weiterentwicklung städtebauliche und übergeordnete Sanierungszielsetzungen sind: 
Historische Strukturen sollen geschützt und vorhandene Mischnutzungen erhalten bleiben, so-
weit sie sich nicht gegenseitig stören. Die Innenstadt soll als Standort für private und öffentli-
chen Dienstleistungen, für Kultur- und Bildungseinrichtungen gestärkt werden. Wichtig ist dar-
über hinaus, dass die vorhandene Wohnnutzung in der Innenstadt erhalten bleibt und dass 
Mietpreissteigerungen, die zu einer Verdrängung von Wohnnutzung führen, vermieden werden. 
Mit einer Verbesserung der Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum kann insgesamt eine 
Steigerung der Attraktivität der Erlanger Innenstadt erreicht werden. 
 
Das Baurecht ist in diesem Fall § 34 BauGB (muss sich nach Art und Maß der baulichen Nut-
zung in die nähere Umgebung einfügen). Der Denkmalschutz und der Listeneintrag des Lan-
desamtes ist zu beachten. 
 
Weitere Auskünfte obliegen dem Makler nach Beginn der Vermarktung. 
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2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

 
Derzeit befindet sich die Immobilie noch nicht auf dem Markt.  
 
Die Verwaltung wird sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten für die Umsetzung der Ziele einbrin-
gen. 
 
 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen:  
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
05.12.2017 
 
Protokollvermerk: 
Auf Wunsch der ödp-Fraktion soll dieser Tagesordnungspunkt abgesetzt werden. Hierüber besteht 
Einvernehmen.  
 
Ergebnis/Beschluss: 
abgesetzt  
 
 
Dr. Janik Schriefer 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
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Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbeirat am 05.12.2017 
 
Protokollvermerk: 
Auf Wunsch der ödp-Fraktion soll dieser Tagesordnungspunkt abgesetzt werden. Hierüber besteht 
Einvernehmen.  
 
Ergebnis/Beschluss: 
abgesetzt  
 
 
Dr. Janik Schriefer 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
23.01.2018 
 
 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen. 
 
Der Fraktionsantrag 089/2017 der ödp Stadtratsgruppe ist damit bearbeitet.   
 
mit 12  gegen 2   Stimmen 
 
Dr. Janik Klee 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbeirat am 23.01.2018 
 
 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen. 
 
Der Fraktionsantrag 089/2017 der ödp Stadtratsgruppe ist damit bearbeitet.   
 
mit 4  gegen 3   Stimmen 
 
Dr. Janik Klee 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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